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Herren Bezirksklasse

TSV Endingen : TG Schwenningen III 
Samstag, 04.02.2023, 19:00 Uhr

Bähr bereitet der TG Schwenningen III den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TG Schwenningen III am
Samstagabend in den Armen: Andreas Storz hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (26:36 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Partie gegen den TSV Endingen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Christoph Henle, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Anlaufschwierigkeiten mussten Henle / Bechtold zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Bechtold / Schleg bei ihrer 1:3-Niederlage von Reinhardt / Wessels dann doch
niedergerungen worden. Fünf Sätze beharkten sich Maier / Mössmer und Bähr / Storz, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich
Stefan Bechtold und Michael Reinhardt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Christoph Henle war in der Partie gegen Dominik Rapp nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:
0. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Uli
Maier bekam es nun mit Tobias Geiser zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Uli Maier am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Holger Wessels konnte Robin Bechtold anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Christoph Mössmer gewann gegen Andreas Storz mit 3:2. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Mössmer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Chancenlos war wenig später Ralf Schleg gegen Regina Bähr nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Endingen und der
TG Schwenningen III. Nicht so gut lief es für Stefan Bechtold beim 10:12, 8:11, 18:20 gegen Dominik
Rapp, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Kurios
war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 aus Sicht von
Bechtold beendet wurde. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michael Reinhardt war der
Gastgeber Christoph Henle, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie
als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Uli Maier und Holger Wessels die Klingen kreuzten. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Robin Bechtold gegen Tobias
Geiser hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Christoph Mössmer beim 0:3 gegen Regina Bähr. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Ralf Schleg, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Storz verlor. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Endingen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTV Hardt am 11.02.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der TG
Schwenningen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Nusplingen III am 11.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Endingen

Doppel: Henle / Bechtold 1:0, Bechtold / Schleg 0:1, Maier / Mössmer 0:1 
Einzel: S. Bechtold 0:2, C. Henle 2:0, U. Maier 2:0, R. Bechtold 0:2, C. Mössmer 1:1, R. Schleg 0:2 

 TG Schwenningen III
Doppel: Reinhardt / Wessels 1:0, Rapp / Geiser 0:1, Bähr / Storz 1:0 
Einzel: D. Rapp 1:1, M. Reinhardt 1:1, H. Wessels 1:1, T. Geiser 1:1, R. Bähr 2:0, A. Storz 1:1


